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Gesucht per 15. Nov.
oder später ausgewiesene,

nette, kath.

Tochter
Wiedereinreise wird

besorgt!

Gesucht ein zuverlässiger,
1619jähriger 1299

Bursche
oder noch rüstiger junger
Mann der melken kann,

So jung und schon so
rüstig!

Wer übernimmt zu
äusserst dünstigen Bidingun-
gen von Privat

Möbelvertrag
«Blaudünstige

Bidingungen»!

83567c) Au» U»berf«ll-
AOM& n ¦«*>>?

Keilhosen
TMa*
Erst

dann -
¦JJeberjalh,
«Keile'»!

B4Z50V) Echter

Perserteppich
gebraucht, weg.
Nichtgebrauchs billig
abzugeben. Gr. 235X3!«

Drum!!

s35on ben lang lui et igen üSarjfeit im Suban, luo an
bie neuHjjig Sßrojeni ber Sßäfjler roebei lefen uod)
¦fdireiDcn fönnen unb meift budjftäblicf) aus bem 3?ufrh
gefTopft roerben rrt uferen, finb bi§ jefct etroa ein 3Drir=

tcl ber 9tefuItote eingegangen. Sie seigen, bafe bie
Sßortei be§ 9lnfd)Iuffie8 nn Stegrjpien mit 15 ©iteen
im SSorfprung tft, gefolgt Hon ben sX»romobilifteu
iuib"$arreilofen mit ie 0 i'Janbnten.

Oer motorisierte Busch!

ter: Jakob
Im Turnverein AUschwil turnen: 40 Mädchen. 37

Damen, 14 Frauen, 25 Knaben, 42 Aktive und 22
Manner.

Das Tätisrkeitsnrnp-ramrvi ie* onf ir»^fu,
Und wieviel Herren!?!

schauer zu fesseln. Der zweite Teil bietet den
Anwesenden Streiflichter einer Reise durch verschiedene

Länder, wobei Sitten und Bäuche anderer
Völker bewundert werden können. Mehr sei vor-
länfip. nicht vprrM+o*i o~ii--J

Jugendliche unter 18 Jahren haben keinen Zutritt!

Ein guter Wein ist Sonnenschein,
und macht das kleine Herzlein rein!

Zu günstigen Preisen von 4798

Und was fängt unsereins mit seinem «großen»

19.40 Us em Luzärner Stübll
20.00 Mandolinenorchester der Stadt Luzern
20.25 Händel: Concreto grosso, h-moll

Abstracto piecolo!

geleistet wird.
Auffallend ist, daß in kürzester Zeit drei

Justizpersonen, welche aus der Radikal-demokratischen

Partei stammen, abtreten mußten,
bzw. sich eine im Abtritt befindet, weil sie in
mehr oder weniger große Skandalgeschichten
verwickelt waren. Es scheint dies ein Fingerzeig
zu sein, daß man die betreffende Behörde nicht

Das richtige Oertli, um sich zu schämen!

Um 20.45 Uhr eröffnet Präsident H. -
lSSSEs^* (soz.) die Nachtsitzung. Auf den
freisinnigen Bänken ist noch kein Bein zu sehen.

Das gehört sich auch nicht!

Wetterbericht
Wetterprognose der MZA: Geschlossene Hoch-

nebeldecke mit Obergrenze um 80fl m. Nachmittags
einzelne Lücken, vor allem in der Westsohwciz. Darüber

wechselnd, im Westen meist stark bewölkt. Einige
Regen tropfen im Jura wahrscheinlich.

aber allerhöchstens 7

An Hand einiger Lichtbilder zeigte Dr. M$%ä®£
die zum Teil krassen Eingriffe in das Landschaftsbild,

wie sie durch Hochspannungsleitungen und den
damit bedingten Bau von Masten entstehen. Er
forderte die Kanone auf, in Bern vorstellig zu werden,
damit endlich für eine einheitliche Planung gesorgt
wird.

Bumm!

DIE WELT

In Berlin geht auch ein «Beiswind». Er isl
ungemütlich und man wö-"

Eine neue Erfindung der Russen??

mals bte ©äfte surrt 1:2. ©in erneuter Durdj=
brudj Quattropanis tonnte burdj ben ausge3eich=
neten ©äftefeeper geftoppt roerben. gura" cor
ffalbfleit lenfjte Sluböcf eine glanfe Dppligers
fnapp Ubers !noU

Offenbar wollte Auböck nicht das Kalb machen!

Roger und der Eduard ohne Doktortitel verließen

unter dem Vorwand, einen Kunden aufzusuchen

das Lokal und begaben sich nach Kreuzlingen
zurück. Dort holten sie die Uhren aus dem Auto,
zu dem der Eduard ohne Doktortitel als Eigentümer

die Schlüssel besaß, und deponierten sie
beim Handgebäck im Bahnhof. Hierauf gingen sie

Zwischen Weggli und Semmeln?

Wieder normale Fleischration

r. Um den Absatz von Kuhflcisch zu fördern,
hatte der Bundesrat für die zweite Hälfte des Jahres

zur ordentlichen Fleischportion von 250 g eine
zusätzliche Portion von 100 g Kuhfleisch pro Mann
und Dienstag angeordnet, p'«""

Und was gibt's am Sonntag?!
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